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Willkommen in der Ausstellung «Hühner – unterschätztes Federvieh» 

In dieser Ausstellung geht es um Hühner. 

Hühner nennt man auch Federvieh.  

Lerne Hühner besser kennen. 

Der Pfeil zeigt dir, wo du welches Thema findest. 

 

 

 

 

Hühnerrassen 

 

 

 

 

 

 

 
Wildhühner 

Federn 

Ernährung Hühnerlaute 

Vom Ei zum Küken 

Hier stehst du. 
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Hühnerrassen   

Hühner kommen ursprünglich aus Asien. 

Seit etwa 3'500 Jahren halten Menschen 
Hühner als Haustiere.  

Man nennt sie dann Haushühner. 

Es gibt viele Hühnerrassen. 

Sie unterscheiden sich: 

• wie sie aussehen 

• wie gross sie sind 

• wie viele Eier sie legen 

• wie viel Fleisch sie hergeben 

• ob sie miteinander kämpfen.  

 

Auftrag  

Schau die verschiedenen Haushühner an.  

Suche zu jedem Merkmal ein passendes Huhn. Schreibe den Namen auf. 

Merkmal Name 

ein grosses Huhn  

ein kleines Huhn  

ein Kampfhuhn  

ein Huhn mit viel Fleisch  

ein schönes Huhn  
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Federn 

Viele Wildhühner haben schöne Federn. 

Männchen haben oft sehr bunte Federn. 

Weibchen müssen die Eier im Nest 
schützen. 

Deshalb haben Weibchen oft braune 
Federn. 

Dann können Feinde sie nicht gut sehen. 

 

 

Auftrag 

Zeichne das Federbild weiter. 

Suche zuerst das passende 
Wildhuhn in der Ausstellung.  

 

Wie heisst es?  

____________________________ 
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Wildhühner  

Es gibt viele Wildhühner. 

In der Schweiz leben 8 Arten. 

 

 

Auftrag  

Wie heissen diese zwei Arten von 
Wildhühnern? 

 

Name: 

______________________ 

Welches ist das 
Weibchen  

 

Welches ist das 
Männchen 

  
Name: 
______________________ 
 
Wie sieht das Huhn im 

Winter aus?   

Wie sieht das Huhn im 

Sommer aus?  

Wie sieht das Huhn im 
Frühling und Herbst 
aus?  

1 2 

3 

4 

 

 

5 
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Hühnerlaute 
Hühner leben in Gruppen. 

Sie sprechen miteinander. 

Dafür nutzen sie viele verschiedene 
Laute. 

 

 

 

Aufträge 

Hör die Laute mit dem Kopfhörer an. 

Was bedeuten die Laute? 

 

 

Bei welcher Taste ist der Bodenalarm? 

Umkreise die Taste.   

 

Wovor warnen Hühner mit dem Bodenalarm? 

________________________________________ 

 

Bei welcher Taste ist das Krähen? 

Umkreise die Taste.   

 

Wer macht diesen Ruf? 

________________________________________  
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Vom Ei zum Küken 

Die Schale schützt das Küken im Ei. 

Die Schale lässt aber auch Luft durch. 

Das Küken schlüpft nach 21 Tagen.  

Dann kommt es aus dem Ei. 

 

 

 

 

Auftrag  

Schau die Bilder an. 

Was erkennst du?  

Male einen Pfeil von jedem Wort zur richtigen Stelle auf den Bildern. 

Verbinde die Begriffe mit dem passenden Bild. 

 

 

 

 

 

 

 Eiweiss Blutadern  Eidotter Schale Küken 
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Ernährung 
Hühner suchen Futter am Boden. 

Sie fressen viele verschiedene Dinge. 

Sie sind Allesfresser. 

 

Auftrag  

Schau die Nahrung an.  

Zeichne oder schreibe Futter für ein Huhn in den Teller. 

 

 

Ende des Rundgangs 
Wie hat dir die Ausstellung gefallen? 

Hast du Fragen? 

Wir beantworten deine Fragen gerne beim Eingang vom Museum! 


